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Zitat von CKR

Vielleicht weil man im Punktesystem auch im Zeugnis feiner abstufen kann als mit
Noten?

Darin sehe ich (neben der besagten besseren Transparenz) auch den wesentlichen Vorteil. Es
hat mich selbst als Schüler schon geärgert, dass ich in Englisch immer eine 2 im Zeugnis hatte,
die knapp an der 1 vorbei war. Auch wenn die Noten der Unterstufe für den späteren
Werdegang noch so egal sind, ist es glaube ich speziell bei den etwas besseren Schülern häufig
so, dass es sie wurmt, dass man im Zeugnis die "Tendenz nach oben" eben nicht sieht. Schon
nur rein psychologisch gesehen, sind dann eben 12 oder 13 Punkte in der Oberstufe "mehr
wert" als die knapp verpasste 1, von etwaigen notenbedingten Zulassungsbeschränkungen in
manchen Studiengängen ganz zu schweigen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/43172-punkte-statt-noten-warum/?postID=395302#post395302

https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/43172-punkte-statt-noten-warum/&postID=395298#post395298
https://www.lehrerforen.de/thread/43172-punkte-statt-noten-warum/?postID=395302#post395302

